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Zusammenfassung   

Das Agricultural Research Data Index Tool (ARDIT) ist eine Plattform, die im Rahmen des 
AGRICORE-Projekts geschaffen wurde, um Charakterisierungen von Datensätzen zu indexieren, 
die für die Analyse und Forschung der Agrar- und Lebensmittelkette genutzt werden können. 

Diese Charakterisierungen von Datensätzen (oder Datensatzkataloge) können von registrierten 
Benutzern aufgenommen werden über webbasierte Formulare, die auf der Grundlage der 
Ontologie AGRICORE-DCAT 2.0 aufgebaut sind, die eine Charakterisierung bis auf die Ebene der 
in jedem Datensatz enthaltenen Variablen ermöglicht. 

Ziel dieses Dokuments ist es, zu erklären, was ARDIT ist, wie es aufgebaut wurde, wie es 
funktioniert und welche Bedeutung es innerhalb des AGRICORE-Projekts. Zu diesem Zweck wird 
eine detaillierte Beschreibung der Architektur sowie Anhänge mit Benutzerhandbüchern für 
den Betrieb der Plattform und die Charakterisierung von landwirtschaftlicher Datensätzen 
bereitgestellt. 

Dieses Dokument ist wie folgt gegliedert: 

In der Einleitung wird dargestellt, wie sich ARDIT in dem AGRICORE-Suite einfügt und wie der 
Datenfluss in Kombination mit dem Data Warehouse sich einfügt. Im zweiten Abschnitt werden 
die (funktionalen und nichtfunktionalen) Anforderungen an das ARDIT-Tool beschrieben. Im 
dritten Abschnitt wird die Architektur des Tools vorgestellt, wobei zwischen dem Front-End und 
dem Back-End unterschieden wird. Außerdem wird das Format der verschiedenen Anfragen 
vorgestellt einschließlich der eingebauten Sicherheitskonfiguration. Der vierte Abschnitt zeigt 
den Entwicklungsprozess des Werkzeugs, einschließlich seiner Verbindungen zur Entwicklung 
der zugrunde liegenden AGRICORE-DCAT 2.0 Ontologie, sowie Entscheidungen in Bezug auf die 
grafische Oberfläche und den Arbeitsablauf. Der fünfte Abschnitt stellt den Plan für die künftige 
Verwaltung des Tools, die sowohl den IT-Wartungsteil als auch die Bearbeitung und 
Verbesserung der bestehenden und künftig hinzukommenden Charakterisierungen dar. Der 
sechste Abschnitt fasst die Schlussfolgerungen des Dokuments zusammen. 

Die Anhänge umfassen: 

ANHANG 1: Das Benutzerhandbuch für das ARDIT-Tool. 

ANHANG 2: Kurzer Überblick über die Bibliotheken, Rahmenwerke und Programmiersprachen, 
die an der Entwicklung von ARDIT beteiligt waren. 

ANHANG 3: Leitfaden für das ARDIT-Datenmodell. 

  



 

German Conclusions Translation 4 
 

AGRICORE – D1.9 Agrarforschungsdaten-Index-Tool (ARDIT) 

Schlussfolgerungen  

Der Bericht "D1.9 - Agricultural Research Data Index Tool" bietet einen Leitfaden zum 
Verständnis wie die ARDIT-Plattform aufgebaut wurde, wie sie funktioniert und wie die 
im Projekt definierte Methodik zur Charakterisierung landwirtschaftlicher Datensätze 
angewandt wurde. Darüber hinaus, die vorherigen Berichte bezüglich der 
Charakterisierung von Datensätzen erlauben die Anwendung der Ontologie AGRICORE 
DCATAP 2.0 erfolgreich zu testen, um gemeinsame Eigenschaften in den Metadaten zu 
definieren durch die Homogenisierung von Hunderten von Datensätzen 
unterschiedlicher Art. Die Freigabe des Tools eröffnet eine neue Phase für das Wachstum 
der Gemeinschaft. Derzeitige und künftige Nutzer können nun neue Datensätze 
aufnehmen und auf eine vollständige Sammlung von Datensätzen zugreifen, die mit den 
Websites verknüpft sind, auf denen sie gespeichert sind, um einige von ihnen 
herunterzuladen. Darüber hinaus ermöglicht die ARDIT-API die Verbreitung und 
Wiederverwendung der Arbeit von den AGRICORE Projektpartnern in anderen 
europäischen Projekten oder in der täglichen Arbeit von Institutionen und Forschern. 

Obwohl die Entwicklung des ARDIT-Kerns nun abgeschlossen ist, könnten immer noch 
ein paar Änderungen vorgenommen werden und neue Funktionalitäten hinzugefügt 
werden, um die Nutzung in Verbindung mit anderen Modulen des AGRICORE-Suites´ zu 
ermöglichen. Diese Verbindungen sind notwendig, um die im Projekt definierten 
Gesamtziele zu erreichen. Die nächsten Schritte an ARDIT umfassen: 

- Implementierung der semantischen Suche und der Funktionen zur Verarbeitung 
natürlicher Sprachen in die Plattform. 

- Fertigstellung der Entwicklung des lokalen Indexers. Dies ist die ARDIT-Version 
mit den notwendigen ETL-Prozesse, um Datensätze im DWH zu speichern (so dass 
sie während des Prozesses der Erstellung von synthetischen Populationen 
verwendet werden können) oder zur Erzeugung neuer Datensätze aus anderen 
bereits gespeicherten Datensätzen. 

- Organisation eines Workshops mit dem Ziel, die Plattform zu verbreiten und 
damit die Nutzergemeinschaft zu vergrößern. 

- Nach dem Open-Source-Paradigma des AGRICORE-Projekts wird der ARDIT-Code 
zu gegebener Zeit über ein spezielles Repository in GitLab zugänglich sein. 

Abschließend ist es wichtig klarzustellen, dass, wie bei jeder Softwareentwicklung, die in 
diesem Dokument dargestellten Designs, Werkzeuge und Funktionalitäten nicht 
unbedingt die endgültige Version des Tools darstellen. Bis zur Auslieferung des 
Endprodukts des Projekts (AGRICORE Suite) könnten bei der Plattform bei Bedarf einige 
kleine Änderungen vorgenommen werden, falls dies erforderlich ist. 


